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Der Bürgermeister, die Stadt- und Gemeinderäte sowie die Bediensteten der Stadtgemeinde wünschen
allen Mattighofnerinnen und Mattighofnern ein frohes Weihnachtsfest, sowie viel Glück und Gesundheit
im Jahr 2014! Bild: Fotostudio Manfred Fesl
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Frohe Weihnachten und
einen guten rutsch !



Veranstaltungstipps
datum Veranstaltung ort
07. 12. J.s.Bach Weihnachtsoratorium Stiftspfarr-

Kultur Stadt Mattighofen kirche

08. 12. perchtenlauf
Tourismusverband Mattighofen Stadtplatz

13. 12. u. krippenausstellung
15. 12. Kultur Stadt Mattighofen Stadtplatz

14. 12. Friedburger puppenbühne Saal im
Kultur Stadt Mattighofen Schloss

15. 12.  schauturnen Sepp-Öller-
TSV Mattighofen Sporthalle

21. 12. u. nachwuchsturnier Sepp-Öller-
22. 12. Sportverein Schalchen Sporthalle

30. 12. konzert zum Jahresausklang Sepp-Öller
Stadtgemeinde Mattighofen Sporthalle

11. 01. Bürgergardeball Stadtsaal
Bürgergarde Mattighofen

11. 01. u. nachwuchsturnier Sepp-Öller-
12. 01. FC Munderfing Sporthalle

17. 01. - B.-gärtner gedächtnisturnier/nachwuchsturnier Sepp-Öller-
19. 01. ATSV Mattighofen Sporthalle

24. 01. - nachwuchsturnier Sepp-Öller-
26. 01. ATSV Mattighofen Sporthalle

31. 01. Firmen- und stammtischturnier Sepp-Öller-
ATSV Mattighofen Sporthalle

01. 02. Wirtschaftsball Gasthaus
Tourismusverband Badhaus

01. 02. seniorenturnier Sepp-Öller-
ATSV Mattighofen Sporthalle

02. 02. damenturnier Sepp-Öller-
ATSV Mattighofen Sporthalle

10. 02. theater „Virtual heroes“ Stadtsaal
Stadtgemeinde Mattighofen

23. 02. kinderfasching Stadtsaal
Kinderfreunde

04. 03. Faschingsumzug Stadtplatz
Tourismusverband

14. 03. gstanzlsingen Sepp-Öller-
Lions Club Mattigtal Sporthalle

23. 03. 11. Mattigtaler großtauschtag Stadtsaal
Briefmarkensammlerverein

26. 03. „stadtlauf“ Stadtplatz
TSV Mattighofen 1889

Details und weitere Veranstaltungen auf
www.mattighofen.at
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Mein Dank gilt hier dem Haus-
herrn, dem hochwürdigsten
Herrn Stiftspropst Monsignore
Mag. Walter Plettenbauer für
die Bereitschaft, diese Räum-
lichkeit auch einer öffentlichen
Nutzung zuzuführen.

Die Finanzsituation der Stadtge-
meinde stellte sich weiterhin
sehr positiv dar. So konnte in
der Gemeinderatssitzung Ende
Oktober der Nachtragsvoran-
schlag, wiederum ausgeglichen
in den Einnahmen und Ausga-
ben, mit einem Volumen von €
15,292.100,00 im ordentlichen
Haushalt und mit Euro
2,698.500,00 im außerordentli-
chen Haushalt, beschlossen
werden.
Als wesentlichste Veränderun-
gen gegenüber dem Voran-
schlag sind die Abwicklung des
Überschusses aus dem Vorjahr
in Höhe von € 776.900,00 und
auch das Guthaben beim
Pflichtbeitrag zur Krankenan-
staltenfinanzierung in Höhe von
€ 69.200,00, zu nennen.

Abschließend bedanke ich mich
bei allen politischen Fraktionen
für ihr Engagement im abgelau-
fenen Jahr. Mein Dank gilt auch
allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadtgemeinde
für die geleistete Arbeit.

In diesem Sinne wünsche ich
allen Mattighofnerinnen und
Mattighofnern frohe, friedliche
und besinnliche Weihnachtsfei-
ertage und für das kommende
Jahr Glück, Gesundheit und Er-
folg!

Ihr 
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im Bereich der Oberinnviertler
Landesstraße (Badhaus) sollen
Straßendurchlässe ein Abflie-
ßen des Hochwassers erleich-
tern.

Wenig Neues gibt es hingegen
beim geplanten Großprojekt
„Allgemeine Sonderschule/
Volksschule/Festsaal“ zu be-
richten. Die Entwurfsplanung
liegt noch immer bei den zu-
ständigen Stellen des Landes
zur Prüfung. Der für Herbst
2013 zugesagte Besprechungs-
termin fand bis dato nicht statt
und wird von mir wöchentlich
interveniert.

Bei der Kinderbetreuung zeich-
net sich bezüglich der 10. Kin-
dergartengruppe eine
Raumlösung ab. Mit der Bera-
tung der Standortfrage sind so-
wohl der Hochbauausschuss als
auch der Bildungsausschuss be-
fasst. Vom Hochbauausschuss
liegt bereits eine Empfehlung
an den Gemeinderat vor. Damit
der Gemeinderat eine abschlie-
ßende Entscheidung treffen
kann, sind jedoch die Empfehlun-
gen beider Ausschüsse notwen-
dig. Dem Bildungsausschuss
wurde dafür auf sein Ansuchen
hin vom Gemeinderat ein bera-
tendes Gremium aus Politik und
Fachleuten beigestellt.

Um die im Zuge der Landesaus-
stellung generalsanierte Krypta
auch weiterhin der Bevölkerung
zugänglich zu machen, wurde
mit der Pfarrpfründe auf die
Dauer von 20 Jahren eine Ver-
einbarung abgeschlossen, die
der Stadtgemeinde eine kultu-
relle Nutzung der Krypta er-
möglicht. Das Angebot an
Veranstaltungsräumlichkeiten
kann somit neben dem Veran-
staltungssaal im Schloss, um
diese zusätzliche historische
Räumlichkeit erweitert werden.

Dieses Berichtsquartal war ge-
prägt von Entscheidungen im
Umwelt- und Energiebereich. 

Der Gemeinderat fasste den
Grundsatzbeschluss, die Dach-
flächen der Bernaschekschulen
für eine Photovoltaikanlage zu
nutzen. So lässt sich auf einer
Fläche von etwa 660 m2 Öko-
strom mit einer Jahresmenge
von 100.000 Kilowattstunden
erzeugen, der wahlweise ins
Netz eingespeist oder dem lau-
fenden Schulbetrieb zugeführt
werden kann. Die Zuteilung der
Zählpunkte wurde bereits bean-
tragt und die weiteren Entschei-
dungen ob Vermietung oder
Errichtung einer eigenen An-
lage wird von dieser Zuteilung
abhängen. 

Auf Antrag der Grünen-Fraktion
hat der Gemeinderat beschlos-
sen, zwei Verbund-Monatsstre-
ckenkarten für die Strecke
Mattighofen-Salzburg inklusive
Kernzone anzukaufen und diese
der Bevölkerung gegen ein Ent-
gelt von € 3,00 tageweise zur
Verfügung zu stellen. 

Durch diese auf drei Jahre ange-
legte und über Klima:aktiv ge-
förderten Maßnahme soll die
Nutzung öffentlicher Verkehrs-
mittel forciert werden. Durch
Verzicht auf den PKW für diese
Fahrten soll der das Klima be-
lastende CO2 Ausstoß reduziert
werden, wozu sich die Stadtge-
meinde als Klimabündnisge-
meinde verpflichtet sieht.

Näheres zu dieser Aktion im In-
nern der Stadt-Info.

Bedingt durch die hohen Ener-
giekosten in der Landesmusik-
schule soll vom bisherigen
Energieträger Strom auf Erdgas
gewechselt und die gesamte
Heizungsanlage erneuert wer-
den. Die Umsetzung im Wege
eines Teilsanierungskonzeptes
wird geprüft und soll noch 2014
abgewickelt werden. Die Ge-
samtinvestitionen für die Hei-
zungsumstellung sind mit rund
€ 130.000,00 zu veranschlagen.
Die Amortisation liegt bei rund
8 Jahren. 

An dieser Stelle bedankte ich
mich für die innovativen Bei-
träge aus den Fraktionen und
die vorbereitende Arbeit des
Umweltausschusses.

Das Hochwasserereignis vom
Juni 2013 soll Anlass sein, die
vom Wasserverband Mattig be-
auftragte Studie „Hochwasser-
schutzprojekt Mooswiese“ an
der Mattig zu realisieren. Als
nächster Schritt soll die Detail-
planung in Auftrag gegeben
werden. Die Gesamtkosten des
Projektes werden mit Euro
1,500.000,00 beziffert, wobei
80 Prozent der Kosten von Bund
und Land zu tragen sind. Die
restlichen 20 Prozent werden
auf die betroffenen Gemeinden
Mattighofen und Schalchen
aufgeteilt. Mit dieser langfristi-
gen Hochwasserschutzmaß-
nahme sollen in Mattighofen
die Siedlungsgebiete Moos-
wiese und Schwarzgraben, und
in der Gemeinde Schalchen die
Ortschaft Oberlindach ge-
schützt werden. Durch damm-
artige Geländeanhebungen soll
der Hochwasserstrom gelenkt
und im Gewässerbett der Mat-
tig und das unbesiedelten Rau-
mes konzentriert werden. Auch

sehr geehrte Mattighofnerinnen,
sehr geehrte Mattighofner !

Friedrich Schwarzenhofer

editorial
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„tag der offenen tür“ im stadtamt

schloss Mattighofen
Ankauf von der Republik Österreich (Österreichische Bundes-
forste), Gemeinderatsbeschluss vom 02. Juli 2007
Kaufpreis: € 1,300.000,00

nutzung
Stadtverwaltung, Gastronomie, Veranstaltungssaal
Gemeinderatsbeschluss vom 28. Jänner 2010

planung
BM DI Arch. Manfred Scheiber, Salzburg
Projektmanagement, örtliche Bauaufsicht und Bau-KG:
PM1 Projektmanagement planen und bauen GmbH, Salzburg

Genehmigter und förderbarer Kostenrahmen:
€ 4,495.000,00

Ausgliederung an Verein zur Förderung der Infrastruktur & Co KG:
Für die steuerschonende Bauabwicklung wurde eine eigene
Kommanditgesellschaft gegründet. 80% der Aufträge konnten
an Firmen aus Mattighofen und der näheren Umgebung
vergeben werden. 

Finanzierungsplan
Bedarfszuweisung Land OÖ. € 3,000.000,00
Direktion Kultur (Miete für LA 2012) € 362.400,00
Bundesdenkmalamt € 45.000,00
Eigenmittel (Darlehen) € 1,087.600,00
Gesamt € 4,495.000,00

Viele Mattighofnerinnen und
Mattighofner nahmen die ge-
legenheit wahr, außerhalb des
regulären amtsbetriebes die
neugeschaffenen räumlichkei-
ten im schloss Mattighofen zu
besichtigen.

Die Besucher konnten sich
überzeugen, dass eine histori-
sche und denkmalgeschützte
Substanz nicht immer im Wi-
derspruch mit einer zeitgemä-
ßen Nutzung stehen muss. So
ist es gelungen, im Oberge-
schoß Amtsräume zu schaffen,
die den Anforderungen an mo-
derne Büroarbeitsplätze ent-
sprechen, was sich auch
nachhaltig auf das Arbeitsklima
auswirkt.

Bilder: Fotostudio Manfred Fesl Die Stadtmusik Mattighofen übernahm die musikalische Umrahmung des Festaktes.

Nach der offiziellen Schlüsselübergabe an Amtsleiter Mag. Andreas
Spitzwieser wurden die Tore der neuen Amtsräume geöffnet.

Pfarrer Mag. Frank Schleßmann und Stiftspropst Monsignore Mag.
Walter Plettenbauer segneten die neuen Amtsräume.

aktuelles
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Beeindruckt waren die Besucher vom neuen Sitzungssaal mit dem restaurierten Tisch.

LAbg. Franz Weinberger, LAbg. Erich Rippl, Margit Roider, BR Fer-
dinand Tiefnig, Ehepaar Schwarzenhofer und Stiftspropst Monsig-
nore Mag. Walter Plettenbauer im neuen Büro des Bürgermeisters.

Das neue moderne Stadtamt in Mattighofen: Helle Räume, offenes
Ambiente schaffen einen modernen Arbeitsplatz.

Zum Ausklang wurde im Innen-
hof zu einem Imbiss geladen.

Die Besucher informierten sich bei den Mitarbeitern des Stadtamtes sowie an den aufgebauten Info-Plakaten.

aktuelles
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i. gegenstand der Förderung

Die Stadtgemeinde Mattigho-
fen gewährt im Rahmen der ihr
zur Verfügung stehenden Bud-
getmittel Familien-  bzw. Allein-
erzieher/Innen, die auf Grund
ihrer finanziellen Verhältnisse
und steigenden Lebenshal-
tungskosten Unterstützungsbe-
darf haben, für jedes schul-
pflichtige Kind über Antrag eine
Familienförderung aus dem So-
zialfond.

ii. anspruchsvoraussetzung

Familien bzw. Alleinerzieher/
Innen die zum Zeitpunkt der
Antragstellung mit Hauptwohn-
sitz in Mattighofen gemeldet
sind und mit mindestens einem
(1) schulpflichtigen Kind im ge-
meinsamen Haushalt leben.

iii. antragstellung

Die Antragstellung erfolgt mit-
tels Formular beim Stadtamt
Mattighofen und ist vom Haus-
haltsvorstand einzubringen. Die
Familienförderung wird jeweils
nur für das Jahr der Antragstel-

richtlinien: gewährung einer Familienbeihilfe
lung gewährt und ist für das Fol-
gejahr ggF neu zu beantragen,
wenn die Voraussetzungen wei-
terhin gegeben sind.

iV. einkommensgrenzen

Das Jahresnettoeinkommen der
im Haushalt lebenden Personen
darf € 25.000,- nicht überschrei-
ten. Für jedes weitere schul-
pflichtige Kind erhöht sich die
Einkommensgrenze um Euro
2.000,00. Zur Berechnung des
Einkommens muss vom Antrag-
steller das Einkommen des vo-
rangegangenen Kalenderjahres
vorgelegt werden.

Zum Einkommen zählen alle zur
Deckung des Lebensbedarfes
bestimmten Leistungen, wie
zum Beispiel Arbeitslohn, Wit-
wen/Waisenpension, Unfallren-
ten, Lehrlingsentschädigungen,
erhaltene Unterhaltsleistungen
(Alimente), Arbeitslosenunter-
stützung, Notstandshilfe, Sozi-
alhilfe, Kinderbetreuungsgeld
einschließlich eines allfälligen
Zuschusses zum Kinderbetreu-
ungsgeld, Einkünfte aus Ver-
mietung und Verpachtung.

V. nachweise/unterlagen

Grundlage für die Ermittlung
des Jahresnettoeinkommens ist
der Jahreslohnzettel/Einkom-
menssteuerbescheid des voran-
gegangenen Kalenderjahres,
wobei für die Ermittlung der
Einkommensgrenze (Pkt. IV) fol-
gendes gilt:

a) Jahreslohnzettel
Bruttobezüge abzüglich Sozial-
versicherung, Pendlerpau-
schale, freiwillig einbehaltene
Beträge und Lohnsteuer.

b) einkommenssteuerbescheid
laut Arbeitnehmerveranlagung:
Gesamtbetrag der Einkünfte ab-
züglich Einkommenssteuer und
Sozialabgaben. Im Bedarfsfall
kann die Gewährung der Fami-
lienförderung von der Vorlage
weiterer Unterlagen abhängig
gemacht werden.

Vi. höhe der Förderung

Die Höhe der Familienförde-
rung beträgt € 50,00 pro schul-
pflichtigem Kind das zum
Zeitpunkt der Antragstellung

die Anspruchsvoraussetzung
(Pkt. II) erfüllt.

Vii. rechtsanspruch/rückzah-
lung

Auf die Gewährung einer Fami-
lienförderung besteht kein
Rechtsanspruch. Diese wird
vielmehr nach Maßgabe des
jährlichen Budgetrahmens ge-
währt. Widerrechtlich bezo-
gene Beihilfen sind samt 4%
Zinsen an die Gemeinde zurück-
zuzahlen.

Viii. inkrafttreten

Diese Richtlinien wurden vom
Gemeinderat in seiner Sitzung
vom 07. Juli 2009, Top.5.1.) be-
schlossen und treten rückwir-
kend zum 01. Juli 2009 in Kraft.
Das Ansuchen kann ganzjährig
beim Stadtamt Mattighofen, 1.
Stock, Zimmer 9, eingebracht
werden.

Das Formular kann auch von
der Homepage: www.mattig-
hofen.at/Formulare/ herunter-
geladen werden.

eislaufen in der eislaufhalle salzburg

Bild: Meyhome Pixelio

Über initiative des schul- und Jugendausschusses organisiert
die stadtgemeinde Mattighofen wieder in den semesterferien
2014 eislauffahrten nach salzburg.

Eine Information an die Pflichtschüler ergeht gesondert. Auch
Fahrschüler (HAK, Gym, HTL und HLW) haben die Möglichkeit an
der Aktion teilzunehmen.

Busabfahrten vom Volksschulparkplatz:
Montag, 17. 02. und

donnerstag, 20. 02. 2014
Die Abfahrt erfolgt jeweils um 9:30 Uhr, Rückfahrt jeweils ca.
14:30 Uhr. Eislaufschuhe können auch in der Eislaufhalle gemie-
tet werden. 

Anmeldeformulare sind am Stadtamt, 1. Stock, Zimmer 8 
Frau Sieglinde Lindner erhältlich.

aktuelles
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x Bild: Julien Christ, Pixelio

Bild: WAHE, Pixelio

kindergartenanmeldung ost, West & caritas
Wann? dienstag, 18. März 2014

von 13:30 bis 15:30 uhr

Wo? kindergarten ihrer Wahl
gemeindekindergarten ost 
schalchnerstraße 12
gemeindekindergarten West
schwarzer Weg 2
caritas-kindergarten
Mattseerstraße 6

Folgendes ist mitzunehmen:
• geburtsurkunde des kindes
• Mutter - kind - pass (impfscheine)
• sozialversicherungsnummer (eltern/kind)

Wenn Sie an diesem Tag nicht kommen können, rufen Sie bitte am
Stadtamt Mattighofen, Frau Sieglinde Lindner, Tel. 0 77 42 / 22 55-
13 vormittags an, e-mail: s.lindner@mattighofen.at, damit ein an-
derer Termin vereinbart werden kann.

achtung: kindergartenpflicht
Für alle Kinder, die ihren Hauptwohnsitz in Oberösterreich haben,
besteht ab dem vollendeten fünften Lebensjahr bis zum Schulein-
tritt eine allgemeine Kindergartenbesuchspflicht.

Die Fraktionen der

Stadtgemeinde Mattighofen
wünschen

allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und

viel Erfolg im Jahr 2014 !

aktuelles



500,- euro spende
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rückengymnastik

start: 10. Jänner 2014
ende: 14. März 2014

kursort: gymnastiksaal in der sonderschule
anmeldung: 

gr Maria schiemer, telefon 0 77 42 / 54 32 oder
Stadtgemeinde Mattighofen: 

nina Fuchs, telefon 0 77 42 / 22 55-27
Mail: n.fuchs@mattighofen.at

Der Kiwanis Club Mattighofen
spendete dem Sozialmarkt Mat-
tighofen € 500,- in Gutscheinen

zum Ankauf für diverse notwen-
dige Artikeln. 

„Bewegung bis ins alter“
kursbeginn „Bewegung bis ins alter“

dienstag, 14. Jänner 2014 um 15:30 uhr im 
turnsaal der Volksschule Mattighofen.

Weitere Termine: 21. 01., 28 .01., 04. 02., 11. 02., 25. 02., 
04. 03., 11. 03., 18. 03. und 25. 03. 2014

wäre jeweils der Dienstag (10 Unterrichtseinheiten).
Dieser Kurs wendet sich an teilnehmer ab ca. 50 Jahren. Durch ab-
wechslungsreiche und altersgerechte Übungen soll die Beweglichkeit
erhalten bleiben. Der Kurs läuft ohne Leistungsdruck ab. Gemeinsam-
keit, sowie Spaß und Freude an der Bewegung stehen im Vordergrund.

kursinhalt: Kräftigung, Dehnung und Entspannung der Muskulatur, An-
regung des Kreislaufs und Stoffwechsels, Vertiefung der Atmung, Schu-
lung von Koordination und Reaktion, Gedächtnistraining.
Zu empfehlen ist: Bequeme, nicht beengende kleidung (Turnbeklei-
dung) und gymnastikschuhe mit gewohntem Absatz zu tragen!

Veranstaltung des österreichischen roten kreuzes (Ortsstelle
Mattighofen). Anmeldung für diesen Kurs ist nicht notwendig,
bei Rückfragen steht die Kursleiterin, Frau Monika Moser, unter
Telefon 0 77 42 / 47 53 gerne zur Verfügung.

Kosten: € 16,00 pro TeilnehmerIn

österreichisches
rotes kreuZ

Fit und gesund lautet das Motto an acht abenden, beginnend
am 10. Jänner 2014 um 17:30 uhr im gymnastikraum der all-
gemeinen sonderschule, salzburger straße 6. die leiterin des
kurses ist Frau gertrude gross aus Munderfing.
Mitzubringen sind: Matte (wenn vorhanden), Handtuch und warme
Socken. Der Kurs ist auch für Patienten mit Fibromyalgie geeignet.
Kostenbeitrag: € 25,00
Die Aufnahme zur Teilnahme erfolgt in der Reihung der Anmeldung.

salzburg - wir kommen!

eine aktion der 
klimabündnisgemeinde Mattighofen

Mattighofnerinnen und Mattighofner können ab 1. 1. 2014 um
€ 3,00 pro person tagweise von Mattighofen nach salzburg mit
dem Zug fahren (inkl. Kernzone O-Bus). 
Pro Tag jeweils 2 Personen. Kartenreservierung und Aus- und
Rückgabe am Stadtamt. Bei Verlust ist die Karte zu ersetzen.

Infos: Stadtgemeinde Mattighofen, Frau Nina Fuchs
tel. 0 77 42 / 2255-27  oder Mail: n.fuchs@mattighofen.at

Bild: ÖBB

Im Bild v. l. Sozialmarktleiter Ing. Josef Spießberger, Bürgermeister
Friedrich Schwarzenhofer und Kiwanis Präsident Christoph Tiede.

Bild: Kiwanis

uMWelt
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Überfüllte
abfallbehälter

im Zuge von kontrollen wurde
festgestellt, dass vermehrt
überfüllte abfallbehälter zur
entsorgung bereitgestellt wer-
den.

Ein Abfallbehälter ist dann ord-
nungsgemäß befüllt, wenn der
Deckel vollständig geschlossen
werden kann. Künftig werden
überfüllte Behälter nicht mehr
entsorgt. Das Abfuhrunterneh-
men wurde zusätzlich angewie-
sen, Haushalte, deren Abfall-
behälter wiederholt überfüllt
sind, der Stadtgemeinde zu
melden.

Diesen Haushalten wird dann
gemäß der seit 01.01.2013 gel-
tenden neuen Abfallordnung
entweder ein kürzeres Abfuhr-
intervall oder ein größeres Be-
hältervolumen mit Bescheid
vorgeschrieben.

Sollte es nur vorübergehend
oder kurzfristig zu einem Mehr-
anfall  von Hausabfällen kom-
men, so können beim Stadtamt

neue sozialwohnungen in Mattighofen

Bild v.l. DI (FH) Bernd Klocker (GEWOG), Gerhard Obermaier (Stadt-
amt), GR Alfred Dorn, Kurt Zwinger (Bereichsleiter STRABAG), GF
Rudolf Demmelbauer (GEWOG), Bgm. Friedrich Schwarzenhofer,
1. VBgm. Judith Konopa, LABG Erich Rippl (Gemeinde Lengau), Ro-
bert Feichtenschlager (Bauleiter STRABAG).

Abfallsäcke gegen Entgelt bezo-
gen werden.  

Ausdrücklich wird darauf hinge-
wiesen, dass nur diese Säcke,
die die Aufschrift des Abfuhrun-
ternehmens tragen, entsorgt
werden. Weiters wird das Ent-
leeren der Abfallbehälter durch
parkende Autos erschwert bzw.
gänzlich unmöglich gemacht. 

Bild: Stadtgemeinde

aufruf zur Mitarbeit
das vom gemeinderat beschlossene projekt e-geM (energie-
spar-geMeinde) ist ein vom land oö gefördertes konzept,
welches die strategie in richtung energieunabhängigkeit der
gemeinde darstellt. 

Das Ziel ist eine möglichst hohe Deckung des eigenen En-
ergiebedarfes aus regionalen Energiequellen. 

aufruf zum Mitwirken:
Es konnte bereits eine Energieprojektgruppe gebildet werden.
Falls Sie mitarbeiten wollen, einfach Kontakt aufnehmen!

kontaktdaten:
nina Fuchs, telefon: 0 77 42 / 22 55-27

Mail: n.fuchs@mattighofen.at

arBeitskreis sucht MitarBeiter!
• gesundheitsthemen liegen ihnen am herzen ?
• sie möchten sich beim organisieren von Veranstaltungen

einbringen?
• sie haben ideen was die gesundheitsförderung in unserer

gemeinde noch verbessern könnte.
• sie würden gerne an interessanten seminaren und Work-

shops des netzwerks gesunde gemeinde teilnehmen?

Bitte informieren Sie uns, wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind:
kontaktdaten: nina Fuchs, telefon: 0 77 42 / 22 55 - 27

Mail: n.fuchs@mattighofen.at

m² inkl. Loggia = 1 Wohnung
mit zwei Kinderzimmern im 3.
OG

• Kellerabteil je Wohnung

• Tiefgarage mit 9 Stellplätzen,
sowie PKW-Abstellplätze im
Freien

• Gas-Zentralheizung mit Solar-
unterstützung

• Niedrigstenergiehaus mit kon-
trollierter Wohnraumlüftung

am dienstag, 24. sept. 2013
fand der offizielle spatenstich
für den sozialen Wohnbau in
der rosengasse statt. es wer-
den 14 neue geförderte Miet-
wohnungen gebaut. die Bau-
zeit beträgt ca. 16 Monate.

• 14 Mietwohnungen (Kellerge-
schoss, Erdgeschoss, 1.-3. Ober-
geschoss)

• 2-Zimmerwohnungen mit ca.
65 m² inkl. Loggia = 6 Wohnun-
gen

• 3-Zimmerwohnungen mit ca.
75 und 87 m² inkl. Loggia = 7
Wohnungen

• 4-Zimmerwohnung mit ca. 90

uMWelt
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neue Bücher in der stadtbücherei eingetroffen
einige Beispiele aus dem unfangreichen angebot der stadtbücherei Mattighofen. die aktuelle Verfügbarkeit der neuheiten unter:

www.biblioweb.at/mattighofen

patchworks - das Familienle-
ben getrennter eltern und ihrer
kinder. 
Trennung der Eltern kann die
Entwicklung ihrer Kinder
schwer belasten. Doch genü-
gend Fälle zeigen, dass die Kin-
der in der Zeit der Trennung
und den Jahren danach wert-
volle Erfahrungen machen kön-
nen, die ihnen und ihrer
Entwicklung insgesamt zugute
kommen. Das verlangt von der
Mutter, das Kind nicht als ihr Ei-
gentum zu betrachten und die
Vaterschaft des Mannes aktiv
zu unterstützen. Der Vater ist
gefordert, die Mutter zu entlas-
ten und als Vater aktiver zu
werden -  miteinander kommu-
nizieren.

new cage - esoterik 2.0. Wie
sie die köpfe leert und die kas-
sen füllt.
In Deutschland setzt die Esote-
rikindustrie geschätzte 20 bis 25
Milliarden Euro pro Jahr um. Ob
Engelsfestivals, Energiekristalle
oder esoterische Selbstfin-
dungsseminare: Der Psychologe
Johannes Fischler macht die
Mechanismen der Szene trans-
parent. Anschauliche Verglei-
che mit der bunten Markenwelt
internationaler Konzerne, span-
nende Undercover-Recherchen
und erschütternde Berichte von
Aussteigern und Betroffenen
verdeutlichen die Schattensei-
ten einer Industrie, für deren
Verlockungen wir anfälliger sind
als wir denken.

Was gab Merlin in seinen kes-
sel? das kelten-kochbuch für
junge küchendruiden. 
Hier kann die Kultur der Ur-Eu-
ropäer aufleben. Dem Jahres-
lauf folgend gibt es zu jedem
Keltenfesten insgesamt über 80
Rezepte und zahlreiche Anlei-
tungen für dazu passende
Spiele und Basteleien. Einge-
streute und einleitende Infos
über Lebensweise, Kultur und
Religion… verlocken die jungen
Leser/innen, lustvoll in die Welt
der Kelten einzutauchen. Was
gab Merlin in seinen Kessel? ist
mehr als nur ein Kochbuch. Wir
erfahren auch, wie junge Kü-
chenchef/innen/s Familie und
Gäste bewirten können, was
Nahrungsmittel für die Gesund-
heit tun, wie man sie richtig und
unkompliziert zu originellen
Köstlichkeiten verarbeitet.

netzgemüse. aufzucht und
pflege der generation internet. 

Als Eltern zweier Heranwach-
sender können die Autor/
inn/en, beide langjährige Inter-
net- und Familienstreit-Fach-
leute, ein Lied vom Leid beim
Heranziehen der digitalen Ge-
neration singen. Doch sie ver-
sprechen: Nach der Lektüre von
»Netzgemüse« werden Eltern
den Kulturraum Internet mehr
lieben, als es ihre Kinder tun.
Und sie werden ihnen daher
entspannt und mit Spaß auf
ihrem Weg durch die allgegen-
wärtigen Online-Welten zur
Seite stehen können.

JetZt Mitglied werden - wieder aktiv werden!
Mit der stadtbücherei Mattighofen erfolgreich in die neue Zeit.

Mehr als 10.000 Medien zum ausleihen.
Bücher für jedes alter, aktuelle Zeitschriften, Quiz und spiele für Familie

und party, hörbücher.

öffnungszeiten: 
samstag 10-13 uhr • dienstag 13-16 uhr • donnerstag 17-20 uhr

Bernaschekschulen - hofseite

Jahresleser/innen können auf unten angeführter plattform völlig 
gratis online-Medien auf ein smartphone u.ä. laden.

www.media2go.at

Bildung
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1. Mattighofner lehrlingsmesse
Über 1500 Besucher informier-
ten sich auf der ersten lehr-
lingsmesse in Mattighofen
über die verschiedensten Mög-
lichkeiten einer lehre. 
Über 40 aussteller präsentier-
ten ihre lehrstellenangebote
aus der näheren region.

Zahlreiche Kontakte wurden ge-
knüpft, Schnupperlehrlingstage
vereinbart, die in vielen Fällen
in konkrete Lehrverträge mün-
den werden. Neben dem Eröff-
nungsredner, WKÖ-Präsident
Dr. Christoph Leitl, waren auch
der Präsident der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich, Dr. Ru-
dolf Trauner, KR Hans Schenner,
Bundesspartenobmann der
Sparte Tourismus und Freizeit-

wirtschaft, sowie die WK-Ob-
männer der Nachbarbezirke
Ried und Schärding, KR Alfred
Frauscher und Hans Froschauer
anwesend. Gastgeber Bürger-
meister Friedrich Schwarzenho-
fer: 

„Es freut uns, dass die Lehr-
lingsmesse nun auch in Mattig-
hofen stattfindet. Das ist gut für
die Betriebe in der Region, aber
auch für die Jugendlichen in
Mattighofen und den umliegen-
den Gemeinden. Außerdem
wird damit die Bedeutung Mat-
tighofens als regionales Wirt-
schaftszentrum unterstrichen.“

Anbei einige Impressionen der
gelungenen Veranstaltung. 

Mehr Fotos unter: http://wko.at/ooe/br
Alle Bilder: Christoph Hatheuer

01. Februar 2014
im gasthaus Badhaus
• Tanzmusik mit der Band „mfg“
• Monika Karer und ihr Team 

verwöhnen mit 4-gängigem Menü
• Sektempfang und Cocktailbar
• Champagnerbar

Falls sie noch ein pas-
sendes Weihnachts-
geschenk suchen:
Karten für den Wirt-
schaftsball gibt es ab
Anfang Dezember im
Cafe Ringeltaube.

Mattighofner Wirtschaftsball

WirtschaFt
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Für die gemeindegebiete Mattighofen und schalchen, 
jeweils vom erstgenannten tag 7:00 uhr früh bis zum nächsten Werktag, 7:00 uhr früh.

01.01.   dr. Mühlberghuber   telefon 07742 / 22 91 5230 Mattighofen, styriastraße 2

04.01.   dr. Fritsch                   telefon 07742 / 74 00 5233 pischelsdorf, nr. 56

05.01.  dr. steidl                     telefon 07742 / 22 85 5230 Mattighofen, stadtplatz 7

06.01.   dr. rassaerts             telefon 07742 / 64 00 5231 schalchen, hauptstraße 5

11.01.   dr. pollheimer           telefon 07747 / 55 00 5232 kirchberg, nr. 37

12.01.   dr. linimayr               telefon 07748 / 20 52 1 5143 Feldkirchen, nr. 45

18.01.   dr. oberhuemer       telefon 07724 / 20 55 5270 Mauerkirchen, obermarkt 21

19.01.   dr. puttinger              telefon 07724 / 32 92 5261 uttendorf, schulstraße 84

25.01.  dr. lauss                     telefon 07724 / 44 25 6 5270 Mauerkirchen, obermarkt 32

26.01.   dr. roitner                 telefon 07729 / 20 21 4 5145 neukirchen, Florianistraße 9

01.02.   dr. Winkler                 telefon 07742 / 39 00 5230 Mattighofen, rosengasse 2

02.02.   dr. engelschall           telefon 07724 / 22 50 5274 Burgkirchen, Forstern 25

08.02.   dr. Fritsch                   telefon 07742 / 74 00 5233 pischelsdorf, nr. 56

09.02.   dr. roitner                 telefon 07729 / 20 21 4 5145 neukirchen, Florianistraße 9

15.02.   dr. hochreiter           telefon 07742 / 26 32 5230 Mattighofen, Braunauerstraße 1

16.02.   dr. linimayr               telefon 07748 / 20 52 1 5143 Feldkirchen, nr. 45

22.02.   dr. pollheimer           telefon 07747 / 55 00 5232 kirchberg, nr. 37

23.02.  dr. steidl                     telefon 07742 / 22 85 5230 Mattighofen, stadtplatz 7

01.03.   dr. Winkler                 telefon 07742 / 39 00 5230 Mattighofen, rosengasse 2

02.03.   dr. rassaerts             telefon 07742 / 64 00 5231 schalchen, hauptstraße 5

08.03.  dr. lauss                     telefon 07724 / 44 25 6 5270 Mauerkirchen, obermarkt 32

09.03.   dr. Mühlberghuber   telefon 07742 / 22 91 5230 Mattighofen, styriastraße 2

15.03.   dr. puttinger              telefon 07724 / 32 92 5261 uttendorf, schulstraße 84

16.03.   dr. hochreiter           telefon 07742 / 26 32 5230 Mattighofen, Braunauerstraße 1

22.03.   dr. Fritsch                   telefon 07742 / 74 00 5233 pischelsdorf, nr. 56

23.03.   dr. rotter-pelech       telefon 07724 / 32 92 5261 uttendorf, schulstraße 84

29.03.   dr. engelschall           telefon 07724 / 22 50 5274 Burgkirchen, Forstern 25

30.03.   dr. oberhuemer       telefon 07724 / 20 55 5270 Mauerkirchen, obermarkt 21

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 141

Ärztenotdienst 
an Wochenenden und Feiertagen - 1. Quartal

aktuelles



die dienstbereitschaft der angeführten apotheken beginnt jeweils 
am samstag, 8:00 uhr und endet am folgenden samstag, 8:00 uhr früh.
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apotheken Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen - 1. Quartal

07. 12. bis   14. 12. 2013             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

14. 12. bis   21. 12. 2013             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

21. 12. bis   28. 12. 2013             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

28. 12. bis   04. 01. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

04. 01. bis   11. 01. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

11. 01. bis   18. 01. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

18. 01. bis   25. 01. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

25. 01. bis   01. 02. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

01. 02. bis   08. 02. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

08. 02. bis   15. 02. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

15. 02. bis   22. 02. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

22. 02. bis   01. 03. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

01. 03. bis   08. 03. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

08. 03. bis   15. 03. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

15. 03. bis   22. 03. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

22. 03. bis   29. 03. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

29. 03. bis   05. 04. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

05. 04. bis   12. 04. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

12. 04. bis   19. 04. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

19. 04. bis   26. 04. 2014             apotheke Zum kaiser Franz telefon 07742 / 24 37

26. 04. bis   03. 05. 2014             sonnen-apotheke telefon 07742 / 55 88

aktuelles
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die Bäckerei heit ist mit fünf
Mitarbeitern ein relativ kleiner
Bäckereibetrieb in Michael-
beuern.

Doch genau darin liegt die
Stärke. Denn die Philosophie
des Unternehmens ist es, den
größten  Teil der Produkte per
Hand zu fertigen -  und diesen
Unterschied kann man in jedem
einzelnen Produkt schmecken.
Zudem verleiht der rund 50
Jahre alte  Backofen dem Ge-
bäck das einzigartige Steinplat-
ten-Aroma.

Egal ob Hausbrot, Bauernbrot
oder Leinsamenbrot - sie alle
werden mit Natursauerteig und
Grander-Wasser gebacken und
bleiben deshalb besonders
lange frisch.

Heit - Bäckerei
5152 Michaelbeuern 41
telefon: 0650 / 416 1 416 oder

0650 / 440 5075
Fax: 06274 / 8122
e-mail: baeckerei-heit@gmx.at

www.baeckerei-heit.com

der Mattighofner Wochenmarkt stellt sich vor

das Motto des traditionellen
Familienbetriebes (seit 1931):
käse ist unsere leidenschaft!
die käserei höflmaier ist ein
kleiner, feiner und innovativer
käsereibetrieb aus lochen am
see und pflegt mit stolz und
sorgfalt das jahrhunderte alte
handwerk der  käsezuberei-
tung. 

Bereits seit vier Generationen
widmet sich die Familie
Höflmaier mit  Engagement und

Freude der Herstellung von
Milchprodukten reinster Art.
Täglich werden mehrere Käse-
sorten hergestellt - mit dem
Ziel, aus dem  natürlichen Roh-
stoff Milch, wahre kulinarische
Leckerbissen zu formen.

Regionalität ist das Schlagwort
der Stunde. Auf dem Wochen-
markt in Mattighofen wird die-
ses Wort, jeden Samstag neu,
mit Leben gefüllt. Das Sorti-
ment umfasst Produkte aus der

Region für die Region. Bei
Höflmaier erhalten die Kunden
aber nicht nur beste Produkte
aus der eigenen Käserei, son-
dern auch Spezialitäten aus der
gesamten Käsewelt. 

Das Fachpersonal mit Anna
Höflmaier, die Oma des Hauses,
und Frau Ida Huber stehen
jeden Samstagvormittag, mit
vollem Einsatz  am Volksschul-
parkplatz bereit.

Bild: Höflmaier

höflmaier - der käsespezialist

produkte vom Biohof hermann
Wimmer erfreuen sich großer
Beliebtheit. alles reine natur -
egal ob verschiedene käsesor-
ten, rahm, Joghurt, topfen,
oder verschiedene topfenauf-
striche.

Die „Abfälle“ werden den haus-
eigenen Schweinen verfüttert.
Das Biofleisch wird ebenfalls
am Wochenmarkt angeboten.
Im Winter kann man auch Bio-
kartoffeln erwerben.
Am letzten Wochenmarkt vor
Weihnachten, sagt Hermann
mit einem Gläschen Glühwein
Danke bei seinen Kunden!

Biohof Wimmer

Bild: Wimmer

ob frisches obst, knackiges gemüse, frische käsespezialitäten,
duftendes Brot oder fangfrische Fische -  auf dem traditionellen
Mattighofner  Wochenmarkt findet man seit Jahrzehnten köst-
lichkeiten aus der näheren region. Jeden samstag von 6:00  bis
11:00 uhr.

Bäckerei
heit

köstliche schmankerl 
Bei Familie Mühlbacher-karrer
gibt es nur produkte aus der ei-
genen produktion. 

Egal ob Geselchtes, Surfleisch,
bäuerliches Gebäck, Krapfen,
Pofesen, Zelten oder die ver-
schiedensten Schnäpse aus
dem eigenem Hausbrand - auf
die  Qualität wird großer Wert
gelegt.

Familie Mühlbacher - karrer
oberweinberg 10
5231 schalchen

WirtschaFt



Mattighofner Stadt-INFO • 04/2013 15

Zu wissen, woher die lebens-
mittel kommen, auf kurze
transportwege achten und die
schätze der erde anerkennen -
das ist wichtig. diese grund-
sätze werden in der arbeit in
der leikermosermühle in Mun-
derfing tagtäglich umgesetzt.

Beim Marktstand bekommt
man eine riesen Auswahl an na-
turbelassenem Gebäck und
Brot. Das Angebot reicht vom
Dinkelsalzstangerl bis zum
Mühlenbrot mit Natursauerteig.

leikermoser Mühle

Selbstgemachter Kuchen, Apfel-
saft und Äpfel aus eigenem
Obstgarten stehen zum Verkauf
bereit.

Für Freunde der bewussten
Küche gibt es Flocken, Müsli,
die verschiedensten Getreide-
sorten, Trockenobst,  Ölsaaten,
Hülsenfrüchte, Naturreis, Back-
zutaten, Dinkelnudeln, ver-
schiedene Mehlsorten, Xylith
und vieles mehr.

Bild: Leikermoser

Bild: Kriechbaum

Öffnungszeiten:
Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
             16:30 - 18:30 Uhr

frisch    gesund    regional            

 
    

                
 

sowie auch nach telefonischer Vereinbarung
0664/42 20 170 oder 07755/69 36

Feinkost  - Fleischhauerei kriechbaum
tägliches Frischfleisch aus eige-
ner schlachtung vom rind,
schwein, kalb und verschie-
dene saisonale Wildspezialitä-
ten zählen zu den stärken,
genauso wie die persönliche
Betreuung der kunden.

Die Fleischhauerei Kriechbaum
hat eine große Auswahl an
Schinkenspezialitäten, Innviert-
ler Bauerngeselchtes und ein
reichhaltiges Sortiment von
Halbfertigprodukten, wie z.B.
Wild, Gulasch oder Beuschel.

Für Veranstaltungen liefert die
Fleischhauerei Kriechbaum ger-
ne spezielle, regionale Köstlich-
keiten. 

    
                

    gesund    regional            

Franz Stangl
Wieselberg 3 | 4933 Wildenau

                
 

    
     

stangl Fische
die produktpalette erstreckt
sich von Fische und Filets über
räucherfische und steckerlfi-
sche bis hin zu spezialitäten
wie gebeiztem lachs.

Beim Fisch Spezialisten Stangl
können fangfrische Fische im
Ganzen oder filetiert erworben
werden.

Die Auswahl zieht sich über Re-
genbogen-, Bach-, Seeforellen
sowie Lachsforelle bis zu Bach-,
Eismeer- und Elsässer Saibling.

Die Räucherfische werden mit
mit einem  Spezialgewürz zube-
reitet. Diese Gewürzmischung
wird nach einem geheimen
Hausrezept aus verschiedenen
Gewürzen zusammengemischt
und dann in einer Salzlake ein-
gelegt, und somit für den Räu-
chervorgang vorbereitet. 

Als Steckerlfische werden
grundsätzlich Makrelen aus
dem Nordostatlantik verwen-
det. Diese weit verbreiteten
Speisefische eignen sich opti-
mal für die Zubereitung über
Holzkohle und passen auf
Grund des hohen Omega 3 Fett-
säure-Anteils auch in die neue,

moderne und gesunde Ernäh-
rung.

Selbstverständlich kommen wir
den Wünschen der Kunden
nach und grillen auch heimi-
sche Saiblinge und Forellen,
welche sich auch vorzüglich im
Geschmack präsentieren.

Das Haltbarmachen von Fi-
schen durch bloßes Einsalzen ist
eine uralte Tradition. Heutzu-
tage geht es darum würzige
Spezialitäten aus Fischen herzu-
stellen. 

WirtschaFt
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Zum Abschluss dieses Projekts
machten sich die mit Sicher-
heitswesten ausgestatteten
Schüler in Gruppen  auf den
Weg, um in den Betrieben und
Geschäften  die selbst gestalte-
ten Plakate aufzuhängen und

die schülerinnen und schüler
der nMs 1 Mattighofen mel-
den sich zurück.

Unter dem Motto „Wir sind
wieder da, passt bitte auf uns
auf!“ starteten die Schüler der
3. Klassen der NMS 1 ins neue
Schuljahr. Gemeinsam mit den
Lehrern gestalteten sie in der 1.
Schulwoche Plakate und Flug-
blätter, erarbeiteten Texte, be-
sprachen Verkehrsregeln und
übten im Rollenspiel respekt-
vollen und höflichen Umgang
miteinander.

Bild: NMS 1

achtung - wir sind wieder da !

Flugblätter zu verteilen. Die
Schul- und Klassensprecher or-
ganisierten außerdem einen
„autofreien Tag“. Am 25. Okto-
ber verzichteten die Schüler auf
das „Elterntaxi“. Nahezu 100%
der Schüler und der Lehrer hiel-

ten sich daran und kamen zu
Fuß, mit dem Rad oder mit
einem öffentlichen Verkehrs-
mittel.  Für die Organisatoren,
allen voran die Schulsprecherin
Magdalena Murauer steht fest,
dass es nicht bei diesem einen

autofreien Tag bleiben wird,
sondern, dass weitere Aktions-
tage folgen werden, denn: Ver-
kehrsberuhigung und Beiträge
zum Umweltschutz sind ein gro-
ßes Anliegen, dass alle betrifft.

lesung der jungen autorin Veronika aschenbrenner
die junge autorin Veronika
aschenbrenner zu gast in Mat-
tighofen. Bis auf den letzten
platz gefüllt war der sitzungs-
saal der stadtgemeinde Mat-
tighofen als Veronika aschen-
brenner ihr Buch „krähenfrei-
heit" vorstellte.

Lyrik und Kurzgeschichten vom
Durcheinander, von Kaugummi-
Grimassen, von der Freiheit der
Krähen von Realem und dessen
Verblendung, von grenzwerti-
gen Kontrollen, vom Glücklich-
sein und von Gedanken-
explosionen, von Facetten des

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer mit Autorin Veronika
Aschenbrenner und Musiker Josef Kili.

Bilder: Stadtgemeinde

Die junge Autorin Veronika Aschenbrenner.

Kindseins und Kind-Sein-Dür-
fens und all das durchzogen von
einem Dialog zweier miteinan-
der vertrauten Menschen. Die
Texte der jungen Autorin be-
geisterten das Publikum. 

Musikalisch begleitet wurde die
Lesung von Josef Kili (Saxophon
und Klarinette).

Bildung



Mattighofner Stadt-INFO • 04/2013 17

neues aus der pfarrbücherei Mattighofen

Stiftspropst Monsignore Mag.
Walter Plettenbauer mit Büch-
ereiteam Eva Hofbauer, Ma-
nuela Maier, Maria Gurtner
(Buchladen) und Anna Knauer.

Viele Vs-klassen machten wie
alljährlich in den letzten schul-
wochen vor den sommerferien
einen Büchereibesuch.

Sinn dieser Aktionen war, die
Neugier auf Bücher und die
Freude am Lesen zu wecken
und zu fördern. Aus demselben
Grund findet auch alljährlich die
Bücherwurmpass-Aktion des
Landes Oberösterreich statt, an
der heuer 30 Kinder teilnah-
men. Für ein Mädchen, nämlich
Vanessa Dorn, gab es dann im
Oktober eine wirklich schöne
Überraschung. Sie erhielt eine
Einladung zur Abschlussveran-
staltung mit Preisverleihung am
8. November in der JKU in Linz. 

Kinder finden in der Pfarrbü-
cherei eine große Auswahl an
interessanten Büchern - da ist

für jeden etwas dabei. Das Bü-
chereiteam lädt auch Erwach-
sene sehr herzlich ein, sich vom
umfangreichen Angebot über-
zeugen zu lassen.

öffnungszeiten
Freitag

15:30 bis 17:30 uhr
sonntag: vor und nach der

10:00 uhr Messe

Gewinnerin Vanessa Dorn mit
LA Mag. Johanna Priglinger bei
der Preisübergabe.
Bilder: Pfarrbücherei

Reservierungen: nimmt  Hr. Gamperer unter Tel. 2141 od. 0664/5059194 entgegen. 

  
Tombola mit 300 Sachpreisen 

 

  Priv. Uniform. Bürgerkorps 

Mattighofen 
 

 
 

 
Samstag 11. Jänner 

um 20.00 Uhr 
 im Festsaal Mattighofen  

 

 

  Priv. Uniform. Bürgerkorps 

Mattighofen 
 

 
 

 
Samstag 11. Jänner 

um 20.00 Uhr 
 im Festsaal Mattighofen  

 

Gutschein 

Musik: 

2 Personen 3 Tage Wien Gutscheine 

Faschingsumzug 2014

Bild: Tourismusverband

am 
Faschingsdienstag 

4. März 2014

traditionell klingt in Mattigho-
fen der Fasching mit dem gro-
ßen umzug durch den stadt-
platz aus.

Der Tourismusverband und die
Kaufmannschaft Mattighofen

würden sich freuen, wenn wie-
der viele Gruppen (Vereine, Fir-
men, Stammtische, Schulen
uvm.)  teilnehmen.

anmeldungen:
andrea stöckl

telefon 0 664 / 76 11 828
oder per Mail: 

tourismus@mattighofen.at

Bildung



Mehr als 700 Besucher zeigten
großes Interesse an diese ein-
zigartigen Vogelschau, bei der
rund 200 Vögel in 45 Arten zu
bewundern waren.

Die Besucher reisten aus den
verschiedenen Bundesländern,
sowie auch aus dem benach-
barten Deutschland an. Die
hohe Besucherzahl zeigt das
große Interesse an dieser Ver-
anstaltung. 

Der Vogelverein Mattighofen
bedankt sich bei allen Besu-
chern und Unterstützern und
wünscht allen frohe Weihnach-
ten und ein gutes neues Jahr.

ankündigung 
der 45. Vogelschau:

samstag, 08. nov. 2014  
10:00 - 18:00 uhr

und
sonntag, 09. nov. 2014 

08:00 - 16:00 uhr
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Bild: Kanarie mit Haube

größte Vogelschau im Mattigtal 2013
rückblick auf die „größte Vo-
gelschau im Mattigtal 2013“.
der Vogelverein Mattighofen
veranstaltete am 09. und 10.
november 2013 die 44. Vogel-
ausstellung in Mattighofen.

Die Ausstellung wurde von Bür-
germeister Friedrich Schwar-
zenhofer feierlich eröffnet. Bei
der Veranstaltung wurden den
Besuchern Einblicke in das na-
turverbundene Hobby Vogel-
haltung und Zucht gewährt. Die
Mitglieder des Vogelvereins
standen während der Schau für
die Beantwortung der Fragen
interessierter Besucher zur Ver-
fügung. 

Bild: Dunkelroter Ara

Bild: Pennantsittich

Bild: Kleiner Soldatenara

Obmann Peter Anabith mit dem Bürgermeisterehepaar bei der Eröffnung. Alle Bilder: Vogelverein

Vereine
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Der Goldhauben-Nachwuchs
beteiligte sich aktiv an der Ge-
staltung des Erntedankgottes-
dienstes. Die älteren trugen die
Erntekrone, die jüngeren brach-
ten die Feldfrüchte und Ernte-
gaben zum Altar. Die
zahlreichen Besucher des tradi-
tionellen Goldhaubencafes er-

goldhaubengruppe

Mattighofner Wirtschaft unterstützt FF Mattighofen

Die Geschäftsführung von KTM
Motorcycle AG war vom Einsatz
der Freiwilligen Feuerwehren
Mattighofen, Stallhofen und
Munderfing beim Hochwasser-
einsatz begeistert. Im Namen

Bild: Mattigtaler Fotoamateure

möglichten, dass wieder eine
großzügige Spende für soziale
Zwecke gesammelt werden
konnte. Herzlichen Dank!

Die Goldhaubengruppe be-
dankt sich bei allen aktiven und
unterstützenden Mitgliedern
sehr herzlich.

Bild: Goldhaubengruppe

Bei der diesjährigen landes-
meisterschaft für Fotografie
konnte Josef Bernroitner in der
sparte schwarzweiss und in
der kombination den 1. rang
erreichen. in den sparten Farb-
bild und digital belegte er die
plätze 2 bzw. 3. 
Beim Bildercircuit des Landes-
verbandes sorgte Hans Luttin-

news der Fotoamateure

ger für den 1. Platz in der Ein-
zelbild- und Autorenwertung. 
In den Vereinswertungen beleg-
ten die Mattigtaler Fotoama-
teure die ausgezeichneten
Ränge 1 und 3.

Mehr Info über den Fotoclub
unter: www.mattigtaler-foto-
amateure.at

Im Bild v.l. Mag. Viktor Sigl MBA (KTM), DI Harald Plöckinger
(KTM), Bgm. Friedrich Schwarzenhofer und HBI Martin Greil.

der drei Gemeinden, die sich je-
weils über eine Spende von
4.000,- Euro freuten, bedankte
sich Bgm.  Friedrich Schwarzen-
hofer für die großzügige Unter-
stützung.

Die Firma DAWO unterstützt
den Ankauf von Einsatzbeklei-
dung der Freiwilligen Feuer-
wehr Mattighofen. HBI Martin
Greil  (FF) und  Bgm. Friedrich

Schwarzenhofer (Stadtge-
meinde) bedankten sich  für die
großzügige Spende der Firma
DAWO  über Euro 1.000.- sehr
herzlich. 

Im Bild v.l. Bgm. Friedrich Schwarzenhofer, Sabine Stengg (Kauf-
männische Leitung, DAWO), Wolfgang Dattendorfer (Geschäfts-
führung, DAWO) und HBI Martin Greil (FF Mattighofen).

Vereine
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Die Stadtmusik Mattighofen freut sich über die Auszeichnungen. Bild: Stadtmusik Mattighofen

unter der stabführung von ka-
pellmeister und stabführer da-
niel Mühlbacher  spielten die
stadtmusikerinnen beim kon-
zertwertungsspiel 2013 in
Burgkirchen ebenso ausge-
zeichnet wie beim Marschmu-
sikbewerb anlässlich des Be-
zirksmusikfestes in Feldkirchen.

Vier Jungmusiker haben das
Jungmusikerleistungsabzeichen
(JMLA) abgelegt. 
Daniela Vorhauer das JMLA in
Bronze, Johannes Thaler in Sil-
ber,  Markus Vorhauer und An-
dreas Meingassner in Gold.
Daniela Vorhauer erhielt außer-
dem beim Herbstkonzert am 9.
November 2013 den Jungmusi-
kerbrief und wurde damit offi-
ziell in die Stadtmusik auf-
genommen. Für 35-jährige ak-
tive Tätigkeit als Musiker und

Funktionäre wurden Manfred
Schmidhuber, Gregor Gach und
Christian Mühlbacher geehrt.

stadtmusik zweimal ausgezeichnet

Mit großer Freude wurde bei
den MusikerInnen die Vergabe
des Bezirksmusikfestes 2015

(12.- 14. Juni) durch die Bezirks-
leitung OÖBV an die Stadtmusik
Mattighofen aufgenommen. 

Vereine
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staatsmeisterschaften im stockschießen

Fußballturniere des atsV Mattighofen 
Freitag, 17. Jänner 2014 Beginn: 18:00 uhr, Bernhard gärtner gedächtnisturnier (kampfmannschaften)
samstag, 18. Jänner 2014 Beginn: 08:30 uhr, u   7 turnier

Beginn: 14:00 uhr, u 13 turnier
sonntag, 19. Jänner 2014 Beginn: 08:30 uhr, u 10  turnier
samstag, 25. Jänner 2014 Beginn: 08:30 uhr, u   8  turnier
samstag, 25. Jänner 2014 Beginn: 14:00 uhr, u 15  turnier
sonntag, 26. Jänner 2014 Beginn: 08:30 uhr, u 12  turnier
Freitag, 31. Jänner 2014 Beginn: 18:00 uhr, Firmen- & stammtischeturnier
samstag, 01. Februar 2014 Beginn: 13:00 uhr, seniorenturnier
sonntag, 02. Februar 2014 Beginn: 09:00 uhr, damenturnier

im september trafen sich
Mannschaften aus ganz öster-
reich in Mühlheim am inn, um
die staatsmeister im stock-
sport nach den regeln von
special olympics zu ermitteln.
Bei den Wettkämpfen vom 17.
bis 20. september 2013 wur-
den von allen aktiven sowohl
im einzel- als auch im teambe-
werb höchster einsatz und
sportliche Fairness bewiesen.

Auch die Stocksportgruppe der
TH/WH Mattighofen der Le-
benshilfe Oberösterreich nahm
an dieser tollen Veranstaltung
teil und konnte dabei sogar
zwei Medaillen erringen. 

Im Einzelbewerb erreichte Ro-

bert Kreuzer Platz 2 und somit
die Silbermedaille sowie Nor-
bert Poloprudsky  mit dem drit-
ten Platz Bronze.

Im Mannschaftsbewerb schlu-
gen sich die zwei Teams aus
Mattighofen tapfer, schafften es
aber diesmal knapp nicht in die
Medaillenränge. 

Die Sportler waren von der Ver-
anstaltung begeistert und
freuen sich bereits jetzt, im
kommenden Jahr beim Heim-
turnier in Mattighofen voll mo-
tiviert und bestens vorbereitet
als Lokalmatadore antreten zu
können.

Bild: ATSV Mattighofen

Im Bild stehend von links: Trainer Heinz Kraus, Alexandra Sporer,
Betreuerin Anita Schrattenecker, Arthur Gresak, Gottfried Straßho-
fer, Johann Straßhofer (hockend) Bettina Spritzendorfer, Robert
Kreuzer und Norbert Poloprudsky. Bild: Lebenshilfe

hallenturniere des atsV Mattighofen
11. internationaler Mattighofner

Junior hallencup 2013/2014
Bei diesem traditionellen turnier sind mehr als 120 teams im ein-
satz. damit handelt es sich um eines der größten internationalen
nachwuchshallenturniere österrreichs.

Trotz dieser außerordentlich großen Teilnehmerzahl ist diesem Tur-
nier, auch nach 11 Jahren, der familiäre Charakter geblieben. Die
Spiele finden wie gewohnt in der Sepp-Öller Sporthalle statt.

sport
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abholung West
Do,   02.01.   n

Do,   09.01.   n n           

Mo, 13.01.                 n  n n 

Do,   16.01.   n   n   

Do,   23.01.   n n

Mo, 27.01.                       n

Do,   30.01.   n             

Do,   06.02.   n n

Mo, 10.02.                     n n

Do,   13.02. n   n   

Do,   20.02.   n n   

Mo, 24.02.                       n

Mo, 24.02.                   n

Do,   27.02.   n

Do,   06.03.   n n

Mo, 10.03.                     n n

Do,   13.03.   n   n

Do,   20.03.   n n   

Mo, 24.03.                       n

Do,   27.03.   n   

Do,   03.04.   n n

Mo, 07.04.                   n n n

Do,   10.04.   n   n

Do,   17.04.   n n

di,   22.04.                     n n

Do,   24.04.   n

Mi,   30.04.   n n

abholung ost
Di,   31.12.   n n   

Mi,   08.01.   n

Mo, 13.01.                       n n 

Di,   14.01.                   n

Mi,   15.01.   n n n

Mi,   22.01.   n   

Mo, 27.01.                       n

Mi,   29.01.   n n           

Mi,   05.02.   n

Mo, 10.02.                     n n

Mi,   12.02.   n n n

Mi,   19.02.   n

Mo, 24.02.                       n

Di,   25.02.                   n

Mi,   26.02.   n n     

Mi,   05.03.   n

Mo, 10.03.                     n n

Mi,   12.03.   n n n

Mi,   19.03.   n

Mo, 24.03.                       n

Mi,   26.03. n n

Mi,   02.04.   n       

Mo, 07.04.                     n n

Di,   08.04.                   n

Mi,   09.04.   n n n

Mi,   16.04.   n

di,   22.04.                     n n

Mi,   23.04.   n n

Mi,   30.04.   n       

restabfall/papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße.

papiertonne zusätzlich: achtung! In folgenden Straßen wird die 
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz-Lehar-Straße,
Robert-Stolz-Straße, Anton-Bruckner-Straße, Johann-Strauß-Straße, Schiller-
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

Infos zur Papiertonne erteilt der BaV unter telefon 0 77 22 / 66 800.

alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win-
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein was zu einer
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver-
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.

Legende: 

n wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)   
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)  
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)
n Papiertonne
n Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (schwarzer Aufkleber)
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)

WeihnachtsöFFnungsZeiten:
24. Dezember 2013: alle ASZ geschlossen
31. Dezember 2013: Öffnungszeit bis 12:00 Uhr
Für alle anderen Tage gelten die bekannten Öffnungszeiten!

asZ Mattighofen • Kühbachweg 1b
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8 - 17 Uhr, Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 9  - 12 Uhr

abfallabfuhrkalender 1. Quartal 2014

Bild: Stadtgemeinde

uMWelt
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75 Jahre
renate lobensommer, Rosengasse 12
adolf karer, Ludwig-Vogl-Straße 40g/1
elfriede hopfgartner, Ludwig-Vogl-Straße 122/1
Zäzilia eder, Mitterweg 26/1
Margit gross, Techtlgasse 8
karl pointner, Robert-Stolz-Straße 10

80 Jahre
Franz ries, Mozartstraße 8
Maria Waldner, Unterlochnerstraße 11c/1
Franz gach, Mattseerstraße 7/3
Franz kreuch, Feldstraße 40/1
Johann grubmüller, Peter-Rosegger-Straße 3/4

85 Jahre
hedwig Baumgartner, Ludwig-Vogl-Straße 25b/2
Friedrich augustin, Mattseerstraße 38/1
georg gärtner, Wasseracker 20
Walter silbermayr, Styriastraße 23
paulina Wasilonok, Mattigstraße 7/1
Josef emersberger, Bahndammstraße 7/1

90 Jahre und älter
christina Voggenberger, Stadtplatz 56/3
hedwig gramlinger, Seniorenheim
theresia adlhart, Unterlochnerstraße 9d/1
Marianne schnabl, Seniorenheim
anna aigner, Seniorenheim
alois schwab, Seniorenheim
Zäzilia schörkhuber, Seniorenheim

die stadtgemeinde
gratuliert ...

Franziska Doppler, 90 Jahre
Seniorenheim

Renate & Franz Dietrich

Helga & Fanz Breiteneder

Maria Lechner, 90 Jahre
Seniorenheim

Waltraud & Helmut Bammer

Hedwig Neuhauser, 90 Jahre
Seniorenheim

Theresia Jakob, 90 Jahre
Peter-Rosegger-Straße 1/2

goldene hochzeiten

geBurtstage



x»�esWalzer«�
D I E  Ö S T E R R E I C H I S C H E N  S A L O N I S T E N  

M I T  J U L I A  S T E M B E R G E R

S E P P - Ö L L E R - S P O R T H A L L E

2 0  U H R

3 0 . 1 2 .


